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Wie hart trifft Corona die Wirtschaft?

Die Corona-Krise hinterlässt deutliche Spuren in der deutschen Wirtschaft und trifft diese härter als noch im
Frühjahr angenommen. In ihrem Herbstgutachten revidieren die führenden Wirtschaftsforschungsinstitute ihre
Prognose für dieses und nächstes Jahr um jeweils gut einen Prozentpunkt nach unten. Sie erwarten nun für 2020
einen Rückgang des Bruttoinlandsproduktes um 5,4 Prozent (bislang -4,2%) und für 2021 einen Zuwachs um 4,7
Prozent (5,8%). 2022 dürfte die Wirtschaftsleistung dann um 2,7 Prozent zulegen. Gebremst wird die Erholung
besonders durch jene Branchen, die in hohem Maße auf soziale Kontakte angewiesen sind, etwa Gastronomie
und Tourismus, Veranstaltungsgewerbe oder  Luftverkehr.

Mehr Information in dem ausführlichen Gutachten der Institute.

https://www.wep.de/files/upload/Nachrichten/2020/Report%20online_10_2020/6%20gemeinschaftsdiagnose_herbst2020_v3.pdf

